
 

 
 
 

Erstsprachenunterricht an Allgemeinbildenden höheren Schulen (AHS) in Wien 
 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte! 
 
Die Wiener AHS bietet Ihrem Kind die Möglichkeit, in der unverbindlichen Übung 
Erstsprachenunterricht seine Kenntnisse in seiner Erstsprache/Herkunftssprache/Familiensprache 
zu verbessern und zu vertiefen.  
 
Im kommenden Schuljahr können wir einen solchen Unterricht für folgende Sprachen anbieten 
(Änderungen vorbehalten):  
Albanisch, Arabisch, Bosnisch/Kroatisch/Serbisch, Bulgarisch, Chinesisch, Farsi, Italienisch, 
Polnisch, Portugiesisch, Rumänisch, Russisch, Slowenisch, Spanisch, Tschechisch, Türkisch 
und Ungarisch. 
 
Ab September 2026 können Sie Ihr Kind für den Erstsprachenunterricht an seiner Stammschule 
anmelden. Die Anmeldeformulare werden durch die Klassenvorständinnen und -vorstände zu 
Schulbeginn verteilt. Bitte geben Sie die ausgefüllten Anmeldeformulare in der Schule Ihres 
Kindes möglichst bald nach Schulanfang ab. Die Anmeldephase endet am 2. Oktober 2026! 
 
In der Woche vom 14. bis zum 18. September 2026 (2. Schulwoche) werden die 
Vorbesprechungstermine für die verschiedenen Sprachen stattfinden. Dort werden Sie die 
Möglichkeit haben, die Lehrperson kennenzulernen und inhaltliche sowie organisatorische 
Fragen zu stellen. Offizieller Unterrichtsbeginn des Erstsprachenunterrichts wird in der Woche 
von 21. bis 25. September 2026 (3. Schulwoche) sein. 
 
Informationen zu den Vorbesprechungsterminen (Datum, Uhrzeit, Standort) sowie 
Unterrichtszeiten und -ort (können sich von den Vorbesprechungsterminen unterscheiden) 
werden zeitgerecht durch die Klassenvorständinnen und -vorstände mitgeteilt und werden 
ebenfalls auf der Webseite https://www.sfz-wien.at/erstsprachen-down/allgemeinbildende-
hoehere-schule veröffentlicht. Auf dieser Seite finden Sie ebenfalls das Anmeldeformular als 
Download, sollten Sie dieses nicht mehr auffinden. 
 
 
 Nützen Sie diese Möglichkeit und melden Sie Ihr Kind zu einem unserer Kurse an. Wir freuen 
uns über jedes Kind, das viele Sprachen beherrscht! 
 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Sekretariat Ihrer Schule oder an Herrn Mag. Florian 
Schweitzer, Bildungsdirektion für Wien/Fachstab 2/päd. Dienst, (01)52525/77126 bzw. 
florian.schweitzer@bildung-wien.gv.at.  

https://www.sfz-wien.at/
mailto:florian.schweitzer@bildung-wien.gv.at


 
 
 
 

JEDE SPRACHE IST EINE CHANCE! Melden Sie Ihr Kind zum muttersprachlichen Unterricht an!  
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
Ob muttersprachlicher Unterricht in der Sprache Ihres Kindes angeboten wird, erfahren Sie an der Schule, 
die Ihr Kind besucht, oder unter http://www.schule-mehrsprachig.at/index.php?id=66. 
 
Übrigens: Menschen, die in zwei oder mehr Sprachen leben, sind weltweit die Mehrheit.  
 
_______________________________________________________________________ 

 
ANMELDUNG ZUM MUTTERSPRACHLICHEN UNTERRICHT 
Schuljahr 20 . . /20 . .  
 
Ich melde mein Kind zum muttersprachlichen Unterricht an. 

Name der Schülerin/des Schülers: ..................................................................................................................... 
 
Geburtsdatum: ...................................  Klasse: ................... 

 
Schulstempel der derzeit besuchten Schule 

 

 
Muttersprachlicher Unterricht in: .................................................................................................................... 
(Bitte Sprache einsetzen) 
 
Durch die Anmeldung verpflichte ich mich, dass mein Kind den muttersprachlichen Unterricht ebenso wie 
den regulären Unterricht das ganze Jahr hindurch regelmäßig besucht.  

 
Datum:                 Unterschrift der Eltern  
                bzw. der Erziehungsberechtigten 
 
..................................................             .................................................. 

 
BITTE GEBEN SIE DAS AUSGEFÜLLTE FORMULAR IN DER SCHULE, DIE IHR KIND BESUCHT, AB! 

Warum soll mein Kind den muttersprachlichen Unterricht besuchen?  
Unsere Sprache sprechen wir doch ohnehin zu Hause. 

Ja sicher, aber Lesen und Schreiben und viele andere Sachen, z. B. viele neue  
Wörter, lernt Ihr Kind in der Schule und nicht zu Hause. 

Aber in Österreich ist ja Deutsch wichtig. Unsere Sprache brauchen wir hier nicht mehr. 

Stimmt nicht, zwei Sprachen sind mehr als eine. Und Ihr Kind tut sich auch beim 
Deutschlernen leichter, wenn es gleichzeitig die Muttersprache lernt. 

http://www.schule-mehrsprachig.at/index.php?id=66

